
 

 

Seniorenferien 2025 

in Interlaken BE 

 

Sonntag, 29. Juni bis Samstag, 5. Juli 2025 

Im Hotel Artos in Interlaken 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

 

Gemeinsam erleben wir eine Woche zwischen dem Thuner- und Brien-

zersee. Das moderne und zentral gelegene Hotel Artos verwöhnt uns 

mit gutem Essen, grossen Zimmern, Park und Wellness. Die Stadt und 

Region Interlaken bieten vielfältige Möglichkeiten zum Schlendern, 

Spazieren und Wandern. 

Diese Ferienwoche ist ein Angebot der Kirchgemeinden Rafz, Eglisau, 
Buchberg-Rüdlingen und Wil-Hüntwangen-Wasterkingen; Personen 
der Kirchgemeinde Glattfelden steht die Teilnahme ebenfalls offen. 
 
Eingeladen sind ältere Personen, die einige Ferientage in froher Ge-
meinschaft verbringen möchten. Willkommen sind Einzelgäste und 
Paare. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt; Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.  
 
Sie erhalten nach Eingang ihrer Anmeldung eine Rechnung. Eine Be-
stätigung, sowie weiterführende Informationen werden nach Zahlungs-
eingang versendet. 
 
Für allfällige Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Rafz  
 
Sabine Ganz  
Dorfstrasse 9 
8197 Rafz 
 052 533 65 52 / 079 470 40 34 
sabine.ganz@refkirche-rafz.ch 
 
Anita Keller, Pfarrerin 
Dorfstrasse 9 
8197 Rafz 
 044 869 03 16 
pfarramt@refkirche-rafz.ch 
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Reise 
Wir reisen im bequemen Car. Auf der Hin- und Rückreise legen wir jeweils 
eine Pause ein.  

Reiseziel und Hotel 
Interlaken liegt auf 568 m ü. M. im Berner Oberland zwischen dem Thu-
ner- und Brienzersee. Auf etwa 6000 Einwohner kommen bis zu zwei Mil-
lionen Logiernächte pro Jahr.  
Von hier aus kann die Region mit Bus, Schiff, Standseilbahnen, Gondeli 
oder einfach zu Fuss erkundet werden. Es gibt so vieles zu entdecken! 
Das Hotel Artos mitten in der Stadt verfügt über 80 moderne Zimmer mit 
Balkon, ein Restaurant, ein Bistrot, Gemeinschaftsräume, einen Well-
nessbereich und eine kleine Bibliothek. Neben dem Hotelbetrieb befindet 
sich auf dem Areal auch ein Pflegheim, eine Physiotherapie, ein Mehrge-
nerationenhaus mit 70 Wohnungen und eine wunderschöne Parkanlage.  

            Foto von Daniel Huizinga 

Programm 
Die Ausgestaltung des Rahmenprogrammes ist noch nicht vollständig, 
wird aber sicherlich Andachten, Spiele, Lesungen und weiteres beinhal-
ten. 
Fix eingeplant sind ein Besuch im Tourismusmuseum und im Freilichtmu-
seum Ballenberg, sowie die Fahrt mit den Standseil- und Gondelbahnen 
aufs Niederhorn. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Schiff.  
Nicht fehlen darf der Besuch des Hausberges Harder Kulm.  
 
Weitere mögliche Ausflüge sind Spaziergänge, Museums- und Veran-
staltungsbesuche.  
 
Die Teilnahme an den Programmpunkten ist jeweils freiwillig. Damit wir 
planen können, geben Sie bitte bei der Anmeldung an, wo Sie voraus-
sichtlich mit dabei sind.  
 
 

Begleitung 
Organisiert wird die Woche von der Kirchgemeinde Rafz. Anita Keller, 
Sabine Ganz und Matthias Wisotzki werden für das Wohl der Teilneh-
menden sorgen. Eine Fachperson Gesundheit wird das Team ergänzen.  
Es ist uns ein Anliegen, dass Sie auch bei gesundheitlichen Problemen 
oder Einschränkungen in der Mobilität Teil dieser Feriengesellschaft sein 
können. Das Hotel ist hindernisfrei, der Car verfügt über Rollstuhlplätze 
und die Ausflüge sind so geplant, dass (fast) alles möglich ist.  
Eine Pflegefachperson wird uns begleiten und kleinere Betreuungsauf-
gaben übernehmen. Benötigen Sie aufwändigere Pflege oder Betreu-
ung, so bitten wir Sie vorgängig mit uns Kontakt aufzunehmen.  

Kosten pro Person 
o Doppelzimmer     CHF 1120 
o Einzelzimmer    CHF 1250 

Im Preis inbegriffen sind die Hin- und Rückreise, Halb- oder Vollpension 
(je nach Tagesprogramm) inkl. Wasser, sowie geplante Ausflüge. 
Enthalten ist auch die Gästekarte Interlaken. Sie berechtigt zu freier 
Fahrt mit den ÖV in Interlaken und vergünstigten Preisen an diversen 
Orten. 
Weitere Ausgaben für individuelle Ausflüge sowie Getränke und Verpfle-
gung unterwegs gehen auf eigene Kosten. 
 
Sollte die Finanzierung ein Hinderungsgrund sein, wenden Sie sich bitte 
an Ihr Pfarramt. 
 
Eine Reiseannullationsversicherung ist Sache der Teilnehmenden und 
wird empfohlen. 
 
 

 
 

          

         


